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Ausgangslage

Erwartete Resultate

 Formulierung von Vorgaben (Ziele, Strategien) für die zukünftige 
Entwicklung der Mobilität im Kanton Obwalden, Verkehrsträger 
übergreifend und gemeinsam mit den wichtigsten Partnern. 

 Definition der Prioritäten und Zuständigkeiten für die Massnahmen im 
Bereich Mobilität und Verkehr (Sammelmappe der laufenden und 
geplanten Projekte).

 Zusammenführung der vorhandenen Planungen über alle Verkehrsmittel 
und damit Erstellen einer Grundlage für die zukünftigen Planungen
bei Gemeinden, Kanton, Nachbarkantonen und dem Bund.
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Projektorganisation

Projektteam
ARV: Denis Tschuppert (LV)

HTA: Martin Bürgi (MIV)
VWA: Josef Durrer (ÖV)

Markus Reichenbach, Kontextplan AG
Clelia Bertini, Kontextplan AG

Projektleitung
Amt für Raumentwicklung und Verkehr
Roger Sonderegger (stv. Martin Bürgi)

Projektsteuerung
RR Josef Hess (Leitung)

Vertretung Gemeindepräsidien
Vertretung öffentlicher Verkehr

Vertretung Bergbahnen
Roger Sonderegger (PL, beratend)

Begleitgruppe

Gemeinde Alpnach
Gemeinde Sarnen
Gemeinde Kerns

Gemeinde Sachseln
Gemeinde Giswil

Gemeinde Lungern
Gemeinde Engelberg

Kanton Nidwalden

Fachvertretungen

Zentralbahn
Postauto AG
Titlisbahnen

Brunnibahnen
Pilatusbahnen

Sportbahnen Melchsee-Frutt
Schweiz Mobil
VCS, TCS, ACS

Pro Velo 
Obwalden Tourismus
Engelberg Tourismus 

Obwaldner Wanderwege
Schiffahrtsgesellschaft

Vierwaldstättersee
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Projektorganisation

Zeitplan
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Ziele und Strategien

Ziele

Strategien

Massnahmen
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Ziele und Strategien

 Der Kanton Obwalden stellt die Verbindung und Erschliessung zur Agglomeration 
Luzern, Berner Oberland und zur Nord-Süd-Achse sicher.

 Die steigenden Mobilitätsbedürfnisse werden ressourcenschonend (Energie, 
Boden, Landschaft), zweckmässig (wirtschaftlich) und emissionsarm (Lärm, 
Luftschadstoff, Klimagase) erfüllt.

 Die Wohn- und Arbeitsgebiete in Obwalden im besiedelten Gebiet sind mit dem 
öffentlichen Verkehr, mit dem motorisierten Individualverkehr, mit dem Velo und 
zu Fuss gut erreichbar.

Ziele
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Ziele und Strategien

 Alle Menschen sind im öffentlichen Raum sicher und komfortabel unterwegs.

 Eine attraktive Anbindung der Gebiete mit intensivem Tourismus an den 
öffentlichen Verkehr ist gewährleistet.

Ziele
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Ziele und Strategien

Planungsgrundsätze 

 Angebotsorientierung

 4V-Strategie
 Verkehr vermeiden
 Verkehr verlagern
 Verkehr verträglicher gestalten
 Mobilitätsangebote miteinander vernetzen
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Inhaltliche Vertiefung

Entwicklungsgrundsätze

Motorisierter Individualverkehr
Die Entwicklung des motorisierten Individualverkehrs in den Siedlungsgebieten wird 
an der Siedlungsverträglichkeit und ausserhalb an den Kapazitäten des lokalen, 
regionalen und des übergeordneten Strassennetzes ausgerichtet.

Die Bemessung des Parkplatzangebots erfolgt nach einheitlichen Grundsätzen 
basierend auf der Norm VSS 640 281. Die Bemessung erfolgt unter Einbezug der 
Weiterentwicklung des FVV und des ÖV. Die öffentlich zugänglichen Parkplätze 
werden flächendeckend und nach einheitlichen Grundsätzen bewirtschaftet.

Gesamtverkehr
Der Gesamtverkehr wird koordiniert und verkehrsmittelübergreifend entwickelt.
Die Anteile ÖV und FVV am Gesamtverkehr sind zu steigern.
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Inhaltliche Vertiefung

Entwicklungsgrundsätze

Öffentlicher Verkehr
Der öffentliche Verkehr wird innerhalb des Kantons sowie zu den ausserkantonalen 
Zentren und zu den touristischen Schwerpunktgebieten stetig optimiert und 
weiterentwickelt. Für die bestehenden Erschliessungslücken werden zweckmässige, 
innovative Lösungen geprüft und gegebenenfalls eingeführt 

Veloverkehr
Das Velowegnetz für den Alltags- und den Freizeitverkehr wird sicher, kohärent, 
direkt und attraktiv ausgebaut. Das Potenzial der E-Bikes insbesondere auch für die 
Ortsverbindungen wird aktiv gefördert. Dem Veloverkehr steht an den wichtigen 
Punkten eine genügend grosse Anzahl an Veloabstellplätzen sowie an ausgewählten 
Orten mit Zusatzangeboten zur Verfügung. Der Kombinierte Verkehr «bike and ride» 
wird aktiv gefördert.
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Inhaltliche Vertiefung

Entwicklungsgrundsätze

Fussverkehr
Die Entwicklung des Fussverkehrs wird unterstützt, namentlich durch die Definition 
von Standards im Sinne einer Planungshilfe für Gemeinden und Kanton.

Mobilitätsmanagement
Durch Mobilitätskonzepte für grössere Nutzungsentwicklungen und das Angebot für 
betriebliches Mobilitätsmanagement werden die Mobilitätsziele unterstützt.

Tourismus und Freizeit
Der Tourismus soll nachhaltig weiterentwickelt werden. Dabei sollen wie beim 
Alltagsverkehr die Anteile am ÖV erhöht werden. Dies umfasst auch eine Plafonierung und 
eine Bewirtschaftung der Parkplätze in Gebieten mit intensivem Tourismus.
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Roger Sonderegger 
Dr. rer. nat., Raumplaner ETH  
Leiter Amt für Raumentwicklung und Verkehr 
Kantonsplaner 
 
Kanton Obwalden  
Bau- und Raumentwicklungsdepartement BRD 
Amt für Raumentwicklung und Verkehr ARV 
Flüelistrasse 3, 6061 Sarnen 
041 666 62 98  
roger.sonderegger@ow.ch  
www.ow.ch  
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